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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: 02214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Während der Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes, nach Terminverein
barung über das Gemeindeamt bzw.  
in dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Telefon: 02214 / 8328
Mobil: 0680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
HELENE NIKOWITSCH (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0677 / 633 394 69
Email: fam.nikowitsch@aon.at
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MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

SEHR GEEHRTE 
DAMEN & HERREN, 
LIEBE JUGEND! 

In den Sommermonaten zeigte sich das 
Wetter in den unterschiedlichsten Aus-
prägungen – von tropischer Hitze bis zu 
tagelangen Regenphasen war alles vor-
handen. Gott sei Dank sind wir aber von 
Unwettern wie in anderen Regionen Ös-
terreichs verschont geblieben. 

Die Schlechtwetterphasen mit kontinu-
ierlichem Regen führten bei uns dazu, 
dass erstens die Landwirtschaft nicht so 
intensiv beregnen musste wie im vergan-
genen Jahr und dass sich zweitens auch 
der Grundwasserspiegel – zwar auf ei-
nem immer noch niedrigen Niveau – sta-
bilisieren konnte.  

Informieren möchte ich Sie auch, dass 
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
29. Juni 2023 eine Bausperre für alle drei 
Ortschaften einstimmig beschlossen hat. 
Während dieser Bausperre soll zusätzlich 
zur NÖ-Bauordnung ein gemeindespe-
zifischer Bebauungs- und Flächenwid-
mungsplan erstellt werden. Dieser wird 
für die Zukunft die charakteristische Be-
bauung der historisch gewachsenen Orts-
kerne und der Siedlungsgebiete (Ein- 
bis Zweifamilienhäuser) von Haringsee, 
Fuchsenbigl und Straudorf sicherstellen. 
Bau- und Umbauvorhaben im Bereich 
eines Einfamilienhauses sind von dieser 
Bausperre nicht betroffen. Erkundigen 
Sie sich am Gemeindeamt aber gleich zu 
Beginn der Planungsphase eines Bauvor-
habens über die genauen Einzelheiten.

In der „Unteren Hutweide“ wurde mit 
der Umsetzung des Straßenbauvorhabens 
Mitte Juli begonnen. Noch vor Baube-
ginn wurde mit allen Grundstücksbesit-
zern der Plan nochmals besprochen und 
diverse Wünsche eingearbeitet. Speziel-
le Anforderungen von einzelnen Grund-
eigentürmern wurden in den wöchent-
lich abgehaltenen Baubesprechungen 
ab- bzw. eingearbeitet. Die Grünflächen 
sollen so gestaltet werden, dass sie mög-
lichst ganzjährig einen schönen Blick-
fang bieten. 

Rund um das Thema der erneuerbaren 
Energie soll das Dach der Volksschule 
mit einer PV-Anlage und eventuell auch 
gleich mit einem Stromspeicher ausge-
stattet werden. Denn Ziel wäre es, das 
Schulgebäude, das strategisch günstig ne-
ben der Feuerwehr Haringsee liegt, Black-
out-sicher zu machen. Es soll in Zukunft 
als zentrales Gebäude für den Notfall die-
nen, als erste Anlaufstelle und sicherer Ort 
für alle Bürgerinnen und Bürger.

Mit der nun beginnenden Herbstzeit hat 
auch wieder die Schul- und Kindergar-
tenzeit begonnen. Und an dieser Stelle 
ersuche ich Sie wieder, besonders vor-
sichtig und rücksichtsvoll im Verkehrs-
alltag zu sein. Leider zeigten die durch-
geführten Verkehrskontrollen in unseren 
Ortsgebieten, dass überhöhte Geschwin-
digkeiten nicht nur persönliche Empfin-
dungen von einzelnen Personen, sondern 
ganz einfach leider die Realität sind.

Auch seitens der Gemeindevertretung 
wird immer mehr über eine Beschrän-
kung auf 30 km/h auf Gemeindestraßen 
oder über andere verkehrsberuhigende 
Maßnahmen nachgedacht. Daher ersu-
che ich Sie im Namen der Bevölkerung 
und vor allem im Namen der Kinder um 
mehr Vorsicht und Rücksichtnahme. Vie-
len Dank!

Kurz auch zu den absoluten Highlights 
an Veranstaltungen  dieses Sommers. 
Mit dem Sonnwendfest der FF-Haring-
see begannen die Sommerfeste in unse-
rer Gemeinde. Und mit dem „Kabarett in 
Haringsee“, dem „Kinderfischen“, dem 
„Tenniscamp für Kinder“, dem „Lauren-
zikirtag“ und den „Feuerwehrfesten“ in 
Fuchsenbigl und Straudorf gab es wieder 
tolle Veranstaltungen in unserer Gemein-
de. An dieser Stelle wieder ein herzliches 
Dankeschön an die jeweiligen Veranstal-
ter und deren Helfer!

Zum Schluss wünsche ich den Schülerin-
nen und Schülern einen guten Start und 
viel Erfolg in der Schule, den Kindern 
im Kindergarten und in der Kleinkinder-
gruppe viel Spaß und Ihnen allen eine 
wunderschöne Herbstzeit.

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  
Roman Sigmund



4 3 // 2023

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

GELBER SACK

Die Gelben Säcke erhalten Sie am Ge-
meindeamt, bei der OV Anna Skladany 
in Fuchsenbigl und bei OV Helene Niko-
witsch in Straudorf. 

SAMMELSTELLEN

Bitte halten Sie die Sammelstellen sau-
ber! Immer wieder kommt es zu illegalen 
Ablagerungen und Verschmutzungen …

Gläser und Flaschen säubern, ansonsten 
kommt es zur Wespenplage. Bio-Müll 
nur in den hauseigenen Biotonnen ent-
sorgen, Kleider in die dafür vorgesehe-
nen Sammelstellen. Sperrmüll muss als 
solcher im Altstoffsammelzentrum ent-
sorgt werden – die Termine entnehmen 
Sie bitte dem Gemeindekalender.

 

REGIONALBAD GUTSCHEIN

Ab sofort erhalten Sie am Gemeinde-
amt Gutscheine für einen vergünstigten 
Eintritt im Regionalbad Gänserndorf (so 
lange der Vorrat reicht).

TEMPOLIMIT 50 KM/H

Bitte beachten Sie die Geschwindigkeits-
beschränkungen im Ortsgebiet! Leider 
sind wir am Gemeindeamt immer wieder 
mit Beschwerden wegen Schnellfahrens 
in der Ortschaft konfrontiert.

PARKEN AUF GRÜNSTREIFEN

Wir weisen darauf hin, dass Grünflächen 
nicht zum Parken zur Verfügung stehen.
Der Rasen leidet darunter und die Pfle-
ge der Grünflächen wird erschwert oder 
kann gar nicht von den Gemeindearbei-
tern durchgeführt werden. Außerdem 
ersuchen wir um Mithilfe bei der Pflege 
der Grünflächen vor Ihrer Liegenschaft. 
Herzlichen Dank!

LIEBE HUNDEHALTER!

Bitte verwenden und nutzen Sie zum 
Wegräumen des Häufchens Ihres Hun-
des die Sackerl unserer Hundestationen. 
Und nicht vergessen: Jeder Hundehalter 
ist verpflichtet, die Haltung eines Hun-
des ohne Aufforderung am Gemeinde-
amt zu melden!

G U T S C H E I NG U T S C H E I N

10%10%
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Zum Geburtstag

95. Geburtstag  
Leopoldine Fuchs

90. Geburtstag  
Ludwig Serejch 

85. Geburtstag 
Margarethe Albinger 
Susanna Kölbl	

Zur Geburt von …

Clara Lupu 
Camelia-Alexandra &  
Denys-Gabriel Lupu

Lukas Schranz 
Christina & Patrick Schranz

Anna Breuer 
Katharina Blatt & Josef Breuer

Wir bitten um Nachsicht, dass wir nur dann gratulieren können, 
wenn wir auch die Daten dazu haben. Besonders bei den Hoch-
zeitsjubiläen kommt es vor, dass aufgrund der elektronischen Um-
stellung des Melderegisters einige Daten fehlen. Darum bitten wir 
um Meldung, wenn bei Ihnen ein Hochzeitsjubiläum anfällt. Es wäre 
schade, wenn Sie die Ehrengabe der Bezirkshauptmannschaft und 
die Glückwünsche der Gemeinde nicht bekommen würden.

HERZLICHE GRATULATION!

KALENDER 4. QUARTAL 2023

VERANSTALTUNGEN

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

01.10. Erntedankfest des Pfarrverbandes Pfarrverband Haringsee

07.10. Sicherheitstag & Feuerlöscherüberprüfung FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

14.10. Feuerlöscherüberprüfung FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

19.10. Tag der offenen Tür Volksschule Haringsee

22.10. Welt-Missions-Sonntag + Pfarrkaffee Pfarre Haringsee Pfarrheim Haringsee

25.11. Fischerkränzchen Fischereiverein GH Leberbauer

24.11. Punschstand SPÖ Haringsee

26.11. Mistelverkauf FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

06.12. Weihnachtsfeier der Senioren Gemeinde Gasthaus Wernhart-Langer

08.12. Christbaumverkauf mit Glühwein & Kartoffelpuffer FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

08.12. Punschstand SPÖ Fuchsenbigl

16.12. Adventkonzert MV Haringsee Pfarrkirche Haringsee

23.12. Adventfenster der Feuerwehrjugend FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24.12. Friedenslicht 09 bis 12 Uhr FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24.12. Friedenslicht 14.00. bis 16.00 Uhr FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

24.12. Friedenslicht nach dem Turmblasen 17.00 Uhr FF Straudorf Straudorf

31.12. Silvesterwandertag SV GG Haringsee Sportplatz Haringsee

Alle Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen
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EINST & JETZT

BÜHNENPROGRAMM

Herbst/Winter 2023

FR 
15.09.

2000 
Uhr

MARTIN KOSCH
„HABEN SIE EINE KUNDENKARTE? NAAA!“ 

VVK € 20,00
AK € 25,00

SA 
30.09.

2000 
Uhr

JOHANNES POTMESIL
„DIE GROSSE OBSTSCHAU“ 

FREIER 
EINTRITT

FR 
06.10.

2000 
Uhr KARAOKE-ABEND FREIER 

EINTRITT

FR 
13.10.

2000 
Uhr PETER KERN „BLUES & MORE“ VVK € 20,00

AK € 25,00

SO 
15.10.

1700 
Uhr FOR DANCING „5-UHR-TEE“ VVK € 10,00

AK € 15,00

SA 
04.11.

1800 
Uhr

STREBERSDORFER BUAM 
„HEURIGENKABARETT MIT BACKHENDL-DÄMMERSCHOPPEN“

€ 38,00

SO 
05.11.

1100 
Uhr

STREBERSDORFER BUAM 
„HEURIGENKABARETT MIT BACKHENDL-FRÜHSCHOPPEN“

€ 38,00

SO 
12.11.

1800 
Uhr CHOR ERDKLANG VVK € 20,00

AK € 25,00

FR 
24.11.

2000 
Uhr

NORBERT PETER 
„AMALIE KRATOCHWILL – DIE LETZTE ROLLE“

VVK € 20,00
AK € 25,00

FR 
08.12.

1800 
Uhr DON KOSAKEN VVK € 25,00

AK € 28,00

FR 
15.12.

2000 
Uhr

LEO BERTHOLD & 4NONPLUGGED
„WEIHNACHTSSPECIAL“ 

VVK € 20,00
AK € 25,00

  KABARETT

  KONZERT                       

  KONZERT                       

  KABARETT

  KABARETT
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  BAUERS – Deine Bühne! 

  LESUNG 

  KONZERT   

  LIVE-MUSIK

  VOM FEINSTEN!  

  COMEBACK DES
  JAHRES!

  COMEBACK DES
  JAHRES!

  KONZERT                       

KARTENRESERVIERUNGEN UNTER: 0670/505 60 50 ODER info@bauers-buehne.at
KUBEMA – Kulturbelebung Marchfeld   |   MARKTPLATZ 3   |   2283 OBERSIEBENBRUNN

TAG DER OFFENEN 

BÜHNENWIRTSHÄUSER 

NIEDERÖSTERREICH

E
nt

g
el

tli
ch

e 
E

in
sc

ha
ltu

ng



8 3 // 2023

FRONLEICHNAM

Zu Fronleichnam kamen wieder zahl-
reiche Gläubige aus allen drei Ort-
schaften zusammen, um gemeinsam 
dieses Fest zu feiern. Die Messe wur-
de von unserem Pfarrer Gregor Ziar-
nowski zelebriert und vom Kirchen-
chor musikalisch umrahmt. Danach 
wurden die Altäre rund um den An-
ger,  in Begleitung des Musikvereins 
und der drei Feuerwehren, besucht. 
Ein großes Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen dieses Festes beigetra-
gen haben.

LAURENZI-KIRTAG

Anlässlich des Patroziniums der Ha-
ringseer Pfarrkirche begann der Lau-
renzi-Kirtag am Morgen mit einer 
Messe. Der Kirchenchor und ein Blä-
serensemble des MVH begleiteten 
diese. Zu Beginn segnete unser Pfar-
rer Gregor die neu renovierte Fahne 
des Musikvereines und wünschte alles 
Gute und Gottes Segen.

ERNTEDANKFEST

Am 1. Oktober findet das Erntedank-
fest des Pfarrverbandes Leopoldsdorf 
bei uns in Haringsee statt. Einige 
Erntewägen werden erwartet. Nach 
der Feldmesse im Kirchenpark wird 
es eine Agape zum gemütlichen Aus-
klang geben. Der Pfarrgemeinderat 
freut sich auf Ihr Kommen!

Gemeinsam feiern wir 
die schönsten Feste 

Die Sommerpause ist zu Ende und wir 
konnten für das neue Arbeitsjahr Kraft 
tanken. Ich freue mich, Sie wieder zu den 
Gottesdiensten in den Kirchen unseres 
Pfarrverbandes begrüßen zu dürfen.

Die Sonntagsmessen werden am Sonntag 
um 9:00 Uhr in Haringsee gefeiert. 

Die Wochentagsmessen finden am Mitt-
woch um 17:30 Uhr in Straudorf und am 
Freitag um 18:30 Uhr in Fuchsenbigl 
(Winterzeit 17:00 Uhr) statt. 

Das Pfarrverbandserntedankfest wird am 

1. Oktober 2023 um 10:00 Uhr in Ha-
ringsee gefeiert, wozu ich schon jetzt 
sehr herzlich einladen will.

Der Informationsabend betreffend Firm-
vorbereitung und Firmung 2024 ist am 
Samstag, den 7. Oktober 2023 in der 
Pfarrkirche Obersiebenbrunn. (nicht wie 
ursprünglich geplant am Freitag, den 6. 
Oktober 2023 im Pfarrhof Leopoldsdorf)

Ich wünsche uns einen schönen Herbst 
mit vielen netten Begegnungen.

Mag. Gregor Ziarnowski, Pfarrmoderator

LIEBE LESERINNEN & LESER!

AUS DER 
PFARRE

DIVERSES AUS DER PFARRE
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Herr Manuel Schwing verstärkt seit 
Juli 2023 das Team des Bauhofes. Wir 
freuen uns auf die kommende Zusam-
menarbeit und wünschen auf diesem 
Weg alles Gute und viel Erfolg!

WILLKOMMEN!

Frau Stefanie Lenz verstärkt seit Sep-
tember 2023 das Team der Kleinkin-
dergruppe in der Tagesbetreuungsein-
richtung. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit und wünschen auf die-
sem Weg alles Gute und viel Erfolg!

Neue Mitarbeiterin  
in der TBE

Neuer Mitarbeiter  
im Bauhof

VIEL ERFOLG!Auch dieses Jahr stehen Ihnen wieder 
Laubkisten zur Verfügung. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die 
Familie Skladany und Familie Klager 
für die alljährliche Zurverfügungstellung 
von Kisten in Fuchsenbigl und in Strau-
dorf. Ein großer Dank auch im Voraus an 
alle, die mithelfen, wenn es darum geht, 
die fallenden Blätter möglichst rasch und 
effizient zu sammeln.

Eine Woche vor Schulbeginn startete wie 
immer die „Aktion Schutzengel“ des Lan-
des Niederösterreich. Diese Aktion soll 
nicht nur Kinder auf die Gefahren im Stra-
ßenverkehr aufmerksam machen, sondern 
vor allem auch Autofahrer und Eltern.

So wie jedes Jahr besuchte Bgm. Roman 
Sigmund auch heuer wieder am ersten 
Schultag die Volksschul- und Kindergar-

tenkinder der GG Haringsee. Bei diesem 
Besuch bekamen die Schüler und Schü-
lerinnen der ersten Klasse eine Schultüte 
und zur Sicherheit einen reflektierenden 
Bärenanhänger. Den reflektierenden Bä-
renanhänger erhielten auch alle anderen 
Kinder der Volksschule Haringsee. 

Wir wünschen allen Kindern einen guten 
Start in das Schuljahr 2023/24!

Im Herbst gemeinsam 
Blätter sammeln

Die „Schutzengerl“ der GG Haringsee

FÜR’S LAUB!

ERSTER SCHULTAG
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

In Haringsee wurde die Planung des 
Straßenzuges „Untere Hutweide“ ge-
meinsam mit den Anrainern im Dezem-
ber 2022 ausgearbeitet.

Nach der Ausschreibungs- und Vergabe-
phase der Bautätigkeiten wurde mit den 
ersten Bauarbeiten Mitte Juli 2023 be-
gonnen. Davor wurde nochmals vor Ort 
mit allen Grundstückbesitzern der Plan 
genau besprochen und diverse Wünsche 
wurden laufend nach Machbarkeit einge-
arbeitet und umgesetzt.

Nun sind die Bautätigkeiten abgeschlos-
sen und zur Komplettierung werden noch 
ein Lichtpunkt versetzt und die Grünflä-
chen in Zusammenarbeit mit Natur im 
Garten bepflanzt. Über das finale Ergeb-
nis werden Sie wieder informiert.

UNTERE 
HUTWEIDE
Neuer Straßenzug: 
Aktueller Projektstand
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

… ist es wunderschön, wenn liebevoll 
geschmückte Adventfenster unsere 
Weihnachtsspaziergänge in der Groß-
gemeinde bereichern! 

Im Voraus bedankend für Ihre Unter-
stützung ersuchen wir Sie, die Organi-
satorinnen in den einzelnen Ortschaf-
ten teilnahmestark zu unterstützen.
Daher, wenn auch Sie für eine vor-
weihnachtliche Stimmung in unserer 
Gemeinde sorgen möchten, melden 
Sie sich bitte bei:

Haringsee: Sonja Sigmund  

Telefonnummer 0664/173 10 73 

Fuchsenbigl: Marianne Mayer 

Telefonnummer 0699/111 026 77

Straudorf: OV Helene Nikowitsch  

Telefonnummer 0677/633 394 69

Alle Jahre wieder …

ADVENT-
FENSTER
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Die Sanierung unseres Schulhauses 
konnte in den Sommerferien  bis auf 
einige Kleinigkeiten fertiggestellt wer-
den. Mit vollem Einsatz wurde ab Mitte 
August das noch ausgelagerte Schulma-
terial von diversen Lagerstätten wieder 
ins Schulhaus gebracht. Vom Schulwart 
über Nachmittagsbetreuerin bis hin zum 
Lehrpersonal und der Schulleitung stan-
den alle im Einsatz, denn es galt vieles 
neu zu strukturieren und einzuräumen, 
um damit einen guten Schulstart vorzu-
bereiten und nach zweijähriger Umbau-
zeit wieder einen normalen Schulbetrieb 
zu ermöglichen. 

Kurz vor Schulbeginn konnten auch 
die Arbeiten an den Außenanlagen ab-
geschlossen werden und so steht den 
Schüler*innen der Mittelschulgemeinde 
Orth/D. ab dem Schuljahr 2023/24 ein 
perfekt saniertes, hochwertig ausgestat-
tetes, barrierefreies und technisch auf den 
letzten Stand gebrachtes Schulhaus zur 

Verfügung. Vielen Dank an die Gemein-
den Andlersdorf, Eckartsau, Haringsee, 
Mannsdorf und Orth für die konstruktive 
Zusammenarbeit und die Übernahme der 
Sanierungskosten sowie an das Land NÖ 
für die Bereitstellung namhafter Förder-
beträge. Ebenso sei den Mitgliedern des 
Schulausschusses, ganz besonders dem 
Baugremium, gedankt für die unzähligen 
Stunden an Beratungs-, Kontroll- und 
Planungsleistungen.

Mit Abschluss aller Arbeiten ist nun auch 
das Werk des Architektenteams Stuben-
voll (Fuchsenbigl) sichtbar, die mit klarer 
Handschrift ein sehr stimmiges Gesamt-
bild erschaffen haben und damit eine 
Wohlfühlatmosphäre, die geradezu zum 
Lernen einlädt und animiert.

Am 4. September 2023 konnten wir mit 
164 Schüler*innen in acht Klassen ins 
neue Schuljahr starten. 

In den 1. Klassen wurden 46 Schüler*in-
nen von den Klassenvorständinnen Mir-
jam Wallner (1a) und Silvia Homola (1b) 
willkommen geheißen. 

Da die Klasseneinteilungen und Vorstel-
lung der Klassenvorständinnen, wie an 
der Mittelschule seit Jahren üblich, bei ei-
nem Kennenlernabend Mitte Mai erfolgte, 
konnten die Kinder etwas entspannter an 
ihren ersten Schultag herangehen. Uns ist 
es ein großes Anliegen, eine gute Jahr-
gangs- bzw. Klassengemeinschaft im 
Schulalltag zu haben.  Um dies von Anfang 
an zu fördern, fahren wir mit den ersten 
Klassen im Oktober auf Schwimmwoche. 
Dabei stehen sowohl der Schwimmunter-
richt (welcher eine wichtige Kompetenz 
ausbildet) als auch die Gemeinschaftsfin-
dung im Mittelpunkt. 

NÖ INFORMATIK  
MITTELSCHULE ORTH
Herzlich willkommen im Schuljahr 2023/24 

VON UNSEREN JÜNGSTEN
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Tischlermeister Herbert Tuitz wurde mit 
der neuen Ausstattung der Räumlichkei-
ten der schulischen Nachmittagsbetreu-
ung in unserer Volksschule per Gemein-
deratsbeschluss beauftragt. Fristgerecht 
wurden die neuen Möbel geliefert und 
montiert. Frau Sylvia Pfeifer und Bgm. 
Roman Sigmund freuen sich über die ge-
lungene Arbeit unseres Tischlermeisters.   

Neue Einrichtung  
für die schulische 
Nachmittagsbetreuung

FESCH!

Im kommenden Frühjahr wird es die 
offizielle Eröffnung mit einem Tag der 
offenen Tür geben, zu dem wir auch 
die Bevölkerung recht herzlich einladen 
werden, um allen Interessierten dieses 
gelungene Sanierungsprojekt zu zeigen.

Wir freuen uns auf das gemeinsame 
Lernen im neuen perfekt umgestalteten 
Schulgebäude und wünschen allen ein 
schönes, erfolgreiches und gesundes 
Schuljahr 2023/24.

Ingrid Rohringer, Schulleiterin 
Bgm Elisabeth Wagnes, Schulobfrau

VON UNSEREN JÜNGSTEN
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KINDERTENNIS

In der Woche vom 3. bis 7. Juli hat der 
Tennisclub Großgemeinde Haringsee ein 
Kindertenniscamp auf der Tennisanlage 
Haringsee durchgeführt. 22 Kinder ha-
ben sich angemeldet und voller Freude 
teilgenommen. Täglich von 9 bis 12 Uhr 
wurde mit dem Vereinstrainer Marian 
und zwei bis drei Herren des Tennisver-
eins intensiv Tennis gespielt. Danach gab 
es Mittagsverpflegung inklusive Eis. Für 
die Verpflegung und Pausenbetreuung 
sorgten ebenfalls die Damen und Herren 
des Vereins. Es ist eine Freude so viel Ju-
gend mit Riesenbegeisterung beim Ten-
nissport zu sehen!

SOMMERCUP

Nach dem Erfolg des Vorjahres haben 
wir auch heuer wieder einen Sommercup 
organisiert. Es haben sich heuer 32 Da-
men und Herren angemeldet. Die Grup-

VEREINSG’SCHICHTEN

Begeisterung & Einsatz bei Jung & Alt
penphase wurde Mitte Juli abgeschlossen 
und danach liefen die Spiele in den vier 
Play-offs. Das Zuschauerinteresse war 
generell sehr hoch, was auf die spannen-
den Spiele zurückzuführen ist. Der Ab-
schlusstag des Sommercups mit den vier 
Finalspielen fand am 10. September auf 
unserer Tennisanlage statt. Herr Richard 
Skladany geht als Gewinner dieses Wett-
bewerbs hervor. 

HERBSTCUP GRENZLAND

Für den Herbstcup im Grenzlandtennis 
haben sich heuer die Mannschaften Da-
men allgemein, Herren allgemein und 
Herren 55+ angemeldet. Die Spiele be-
gannen Anfang September.

Übrigens, wer einfach am Tennisplatz 
zusehen möchte, der kann im Internet-
browser (PC oder Handy) die Website 
www.tennis04.com/Haringsee aufrufen – 
dort sieht man, wer wann spielt! 

HABT IHR NOCH  
EINEN SCHLÜSSEL?

Wir ersuchen alle ehemaligen Mitglieder 
des Tennisclubs die Schlüssel der Tennis-
anlage – EVVA-Schlüssel mit der Num-
mer 5300T825 – zurückzugeben. Bitte 
durchsucht eure Schlüsselladen! 

TENNISCLUB 
MITGLIEDSCHAFTEN 

A-Mitglied 
Jahresbeitrag 	 € 120,–
Einmalige Einschreibgebühr 	 € 120,–

C-Mitglied (bis 18 Jahre) 
Jahresbeitrag 	 € 30,– 
Einmalige Einschreibgebühr 	 € 40,–

Fördermitglied 
Jahresbeitrag 	 € 30,– 

Bei Interesse am Tennisclub können Sie 

sich an folgende Personen wenden: 

Günther Wernhart 0664 / 122 32 73  

Peter Spudil 0664 / 887 121 08 

Elke Kamlander 0664 / 443 59 71

TENNISCLUB
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gegen Eckartsau war ein Highlight. Da 
kommt was! 

Die Kampfmannschaft startete subopti-
mal in die Saison, aber es ist wohl nur 
eine Frage der Zeit, bis sich auch hier der 
Erfolg einstellt.

WER DIE JUGEND HAT, DEM 
GEHÖRT DIE ZUKUNFT.

Anfang September startet in Haringsee 
wieder eine Bambini Mannschaft für 
die Jahrgänge 2016 bis 2018, und um 
zu zeigen wie wichtig Nachwuchsarbeit 
beim SV Haringsee genommen wird, 
werde ich persönlich das Training leiten. 
Kommt mit Euren Kleinen vorbei – jeden  
Dienstag von 17:00 bis 18:00 Uhr. 

Weiters trainieren die U 10 und U 11 in 
Haringsee und spielen mittlerweile einen 
tollen Fußball. Danke an alle Trainer. 

Noch im Herbst wird am Fußballplatz 
der „Family Corner“ eröffnet. Ein Spiel-
platz und Bolzplatz wird unsere Anlage 
zu einem echten Treffpunkt für alle ma-
chen. Danke an die Gemeinde Haring-
see und Bürgermeister Sigmund für die 
Unterstützung.

OHNE EUCH GEHT NIX

Apropos Unterstützung. Sicher habt Ihr 
unser Schreiben mit Bitte um VIP oder 
normale Mitgliedschaft in Euren Brief-
kästen gefunden. Werdet doch VIP Mit-
glieder, oder am besten gleich „Partner 
VIP“ – es lohnt sich: Freier Eintritt zu 
allen Veranstaltungen des SV Haringsee 
inkl. Kabarett in Haringsee. Und vor al-
lem: Kommts am Platz! Nur dann ist un-
ser Fußballplatz das, was er sein soll: Ein 
sozialer Mittelpunkt unsere Gemeinde.

Danke, Euer Pepi Hopf (Obmann)

VEREINSG’SCHICHTEN

Man muss schon fast sagen, wie gewohnt 
lief bei „Kabarett in Haringsee 2023“ 
wieder alles wie am Schnürchen. 

Wenn mir ein Routinier wie Herbert 
Steinböck am nächsten Tag schreibt „So 
geht Open Air“, sich bedankt Gast ge-
wesen zu sein und mir zu diesem Ver-
ein gratuliert, dann geht mir als Obmann 
doch das Herz auf. Auch das Wetter 
spielte wieder mit, ich sag mal „das 
Glück der Tüchtigen“. Möge es auch 
2024 so bleiben.

DIE NEUE SAISON  
KANN KOMMEN

Sportlich startete der SV Haringsee 
durchwachsen in die neue Saison. Die 
KM II hat sich vom „Jausengegner“ zu 
einem harten Brocken in der Bezirks-
klasse Weinviertel entwickelt, das Auf-
taktspiel auswärts gewonnen und Titel-
anwärter wie Haugsdorf und Paasdorf 
mehr als gefordert, auch wenn man sich 
schlussendlich geschlagen geben musste.

Die U23 zählt wohl zu den Top 3 Teams 
der Liga und vor allem der Derbysieg 

ES LÄUFT
Kabarett war wieder 
ein voller Erfolg!
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VEREINSG’SCHICHTEN

3 × 70 JAHRE FANS DES MVH 

Kein Fest ohne Musik. Wir als Musik-
verein freuen uns stets, die schönen Mei-
lensteine des Lebens mit Euch feiern zu 
dürfen. Diesen Sommer wurden/werden 
drei unserer treuen Fans 70 Jahre alt. Der 
erste Jubilar war Altbürgermeister Jo-
sef Breuer. Als Opa von Ines, Julian und 
Hannah hat er gleich drei musikalische 
Enkerln, die im Musikverein tätig sind. 
Da durfte ein musikalischer Dämmer-
schoppen mit Familie und Freunden na-
türlich nicht fehlen!

Ulli Pata, bekannt für ihre Tortenkrea-
tionen und großer Fan der „Diamanten-
polka“ wurde im Juli 70 Jahre jung. Für 
diesen Anlass lud sie zu einem herrlichen 
Frühschoppen im Kreise ihrer Liebsten 
und dem MVH im Garten des Gasthau-
ses Kramreiter in Eckartsau. 

Die honorige Runde der 70er wurde mit 
Dr. Peter Bruck komplettiert. Dieser fei-
erte im Voraus an einem wunderschönen 
Sommertag mit einem Dämmerschop-
pen, ebenfalls in Eckartsau. 

Wir gratulieren den Geburtstagskindern 
nochmals zu ihren Jubelfesten und be-
danken uns herzlich, dass wir ihre Feiern 
musikalisch umrahmen durften. 

FRÜHSCHOPPEN  
BEI DEN NACHBARN 

Der Musikverein Breitstetten lud im 
August zum Kirtagsfrühschoppen und 
wir waren dabei. Die Musikkollegin-
nen und -kollegen organisierten ein tol-
les Fest und wurden mit einer großartigen 

FEIERN MIT 
DEM MVH

Besucheranzahl belohnt. Während einer 
kurzen Pause im Frühschoppenprogramm 
spielte zum ersten Mal die Jugend des 
Musikvereins Breitstetten auf. Weil’s so 
schön war, machten einige Haringseer 
Musikantinnen und Musikanten den Früh-
schoppen zum Dämmerschoppen und ge-
nossen das Fest bis in die Abendstunden. 
Danke schön für Eure Gastfreundschaft 
und die musikalische Zusammenarbeit! 

LAURENZI-KIRTAG 2023 

Ein Fest der Freude, Musik und Fröh-
lichkeit. Der Laurenzi-Kirtag als Tradi-
tionsveranstaltung in der Großgemeinde 
brachte auch heuer wieder Besucherin-
nen und Besucher aus Nah und Fern nach 
Haringsee. Eine rekordverdächtige An-
zahl an Gästen begrüßten wir am lauschi-
gen Platzerl unter den Bäumen vor der 
Volksschule. Das Team des Gasthauses 
Wernhart-Langer verwöhnte mit köstli-
chen Schmankerln und die FF Haringsee 
sorgte für kühle Erfrischungen. 

Stolz präsentierten wir unsere „neue alte“ 
Vereinsfahne, die mit den Spenden vieler 
Gönnerinnen und Gönner professionell 
restauriert wurde und von Pfarrer Mag. 

Gregor Ziarnowski während der Kirtags-
messe geweiht wurde. 

Unser Dank gilt dem Kirchenchor Haring-
see, der gemeinsam mit dem Klarinetten-
ensemble eine stimmungsvolle Messe ge-
staltete und der Fahnenweihe einen feier-
lichen Rahmen verschaffte. Die Fahnen-
paten LAbg. Bgm. René Lobner und unser 
Bürgermeister Roman Sigmund zeigten 
sich über die gelungene Restaurierung in 
ihren Ansprachen sehr erfreut.

100 % Musik aus der Großgemeinde Ha-
ringsee – wir blieben dem Motto treu und 
versorgten von der Früh an bis in die spä-
ten Abendstunden das Publikum mit Mu-
sik von Haringseer Musikantinnen und 
Musikanten. Alt und Jung spielten von 
Blasmusik über Pop, Swing, Boogie und 
Discosounds auf. Ein unverwechselbares 
Programm, welches die Vielfalt des Mu-
sikvereins zeigt. Wir bedanken uns bei 
allen helfenden Händen, die dieses Fest 
so großartig unterstützten und freuen uns 
schon auf ein tolles Jubiläumsfest mit 
Euch, wenn wir nächstes Jahr 130 Jahre 
MVH feiern. Einen Fotorückblick findet 
ihr auch in unserem Schaukasten links 
neben dem Gemeindeamt. 	  ►
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PREMIERE FÜR  
DIE POLKAPARTY 

22 junge Musikantinnen und Musikanten 
auf einer Bühne – das ist die PolkaParty 
des Musikvereins Haringsee. Beim Lau-
renzi-Kirtag bewies die Jugend des MVH 
zum ersten Mal in dieser Konstellation, 
unter der Leitung des Jugend-Teams, 
ihr Können. Am Strudlwoschakirtag 
der FF Straudorf spielte die PolkaParty 

VEREINSG’SCHICHTEN

zum zweiten Mal auf und bereitete stim-
mungsvoll und überaus dynamisch das 
Publikum auf das weitere musikalische 
Programm vor. 

SETZ DI HER, SAMMA MEHR. 

Wer lange probt, braucht auch mal Pau-
sen. Wir bedanken uns herzlich bei 
der Raiffeisenbank Orth an der Donau 
für die gemütliche Sitzmöglichkeit in 

Sumsi-gelb für unser Probelokal. Unsere 
Jugend hat die Bank schon mal mit Ma-
nuela Barnet, als Vertreterin der Raika, 
eingeweiht. Vielen Dank! 

Text: Marlene Nagl, Fotos: MVH

  

Bleiben Sie auch online am neuesten 

Stand und folgen Sie uns auf Facebook 

& Instagram @musikverein.haringsee
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VEREINSG’SCHICHTEN

Bei schönem Wetter waren heuer 20 Kin-
der und 7 Jugendliche beim Kinder- & 
Jugendfischen dabei – Rekordteilnahme. 

Mit großer Motivation und noch mehr 
Ehrgeiz, selbst bei den Kleinsten, wurde 
vorbereitet, ausgeworfen und nervös auf 
eine Bewegung des Bissanzeigers gewar-
tet. Und das durchaus erfolgreich: In Sum-
me wurden über 80 kg Fische gefangen 
(und nach dem Abwägen selbstverständ-
lich wieder in die Freiheit entlassen).

Bei Bedarf wurde von Vereinsmitglie-
dern mit Angeln und Zubehör ausgehol-
fen, erfahrene Fischer gaben wertvolle 
Tipps. Neben dem Erfolgserlebnis ist vor 
allem der Spaß an der Sache wichtig. In 

REKORDTEILNAHME
Kinder- & Jugendfischen am 22. Juli 2023

der Wartezeit während die Ausbeute ab-
gewogen und die Ergebnisse ausgewertet 
wurden, lud der Fischereiverein zu Ge-
grilltem mit Beilagen und Salat und Ku-
chen als Nachspeise – und natürlich kal-
ten Getränken. Die Teilnehmer erhielten 
Erinnerungsmedaillen, die besten drei 
bei den Kindern und den Jugendlichen 
Pokale. Unser Bürgermeister Roman 
Sigmund gratulierte den Teilnehmern 
und dankte dem Verein für die erfolgrei-
che Jugendarbeit.

Wir hoffen, unsere Jugend mit dieser Ak-
tion für Freizeitaktivitäten in und mit 
der Natur begeistert zu haben. Es wäre 
schön, wenn einige davon in Zukunft im 
Verein mitwirkten.

FISCHERKRÄNZCHEN 2023

Und jetzt wirklich … Corona ist schon 
weit weg, heuer veranstaltet der Fische-
reiverein nach längerer Pause wieder das 
traditionelle Fischerkränzchen am Sams-
tag, den 25. November ab 20:00 im Gast-
haus Leberbauer. Eingeladen sind alle, 
die sich gerne bei Musik und Tanz unter-
halten. Bitte reservieren Sie den Termin – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FISCHEREIBERECHTIGUNG 

Für das Fischen ist spätestens ab dem 
15. Geburtstag die NÖ Fischereiberech-
tigungskarte und die Mitgliedschaft beim 
Fischereiverein der GG Haringsee erfor-
derlich. Jüngere dürfen nur in Beglei-
tung Erwachsener mit Fischereiberechti-
gungskarte fischen. Die nächste Prüfung 
findet Anfang Jänner 2024 statt – einfach 
den Obmann Werner Jelemensky fragen.

Tauschen Sie Ihre Öl-, Gas- oder Kohleheizung gegen Erneuerbare  
Energien und sichern Sie sich bis zu € 14.000,- Förderung!

*   € 10.500,-  Landes- und Bundesförderung
  + €  2.000,-  Bonus Raus aus Erd- und Flüssig-Gas oder alternativ 
             Bonus Raus aus Öl und Kohle bzw. Koks**
  + €  1.500,-   Bonus bei Solarthermie

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.energie-noe.at/beratungsangebot

Eine Initiative der eNu.at

Raus aus Öl & Gas

Jetzt bis zu € 14.000 sichern *

** Bei Fernwärmeanschluss im erdgasversorgten Ortskern
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UNSER  KOCHBUCH  
GIBT ES JETZT WIEDER!

Eine Erfolgsstory: Bisher haben wir 
schon 1.000 Kochbücher verkauft, des-
halb haben wir heuer eine zweite Auf-
lage von 500 Stück in Auftrag gegeben. 
Die Kochbücher können wieder über vie-
le lokale Läden in unserer Umgebung, 
in Touristenstätten wie z.B. im Schloss 
Marchegg oder direkt bei Karin Nagl be-
zogen werden.

Aus dem bisherigen Ertrag haben wir 
dem „Haus mit Leben“ in Orth an der 
Donau eine Spende überwiesen. Wenn 
der Verkauf weiterhin so erfolgreich ver-
läuft, werden wir weitere soziale Projek-
te in und um Haringsee unterstützen.

AN KULTUR UND  
BILDUNG INTERESSIERT?

Der Kulturverein, das ist nicht nur Hari
StrauFu sondern jede Form von Kultur 
und Erwachsenenbildung. Die Literatur-
melange ist eine gelungene Mischung 
verschiedenster Literaturbeiträge präsen-
tiert von Jung und Alt unserer Gemeinde. 

Weiters besuchen wir Ausstellungen, Mu-
seen und noch vieles mehr. Also einfach 
melden, mitmachen und Ideen einbringen.

  

Sind auch Sie an Kultur interessiert? 

Melden Sie sich einfach bei Obmann 

Alfons Weiss (0676 679 81 31) – jede 

kreative Kraft ist herzlich willkommen.

Schmankerl gingen 
in die 2. Auflage

Tauschen Sie Ihre Öl-, Gas- oder Kohleheizung gegen Erneuerbare  
Energien und sichern Sie sich bis zu € 14.000,- Förderung!

*   € 10.500,-  Landes- und Bundesförderung
  + €  2.000,-  Bonus Raus aus Erd- und Flüssig-Gas oder alternativ 
             Bonus Raus aus Öl und Kohle bzw. Koks**
  + €  1.500,-   Bonus bei Solarthermie

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.energie-noe.at/beratungsangebot

Eine Initiative der eNu.at

Raus aus Öl & Gas

Jetzt bis zu € 14.000 sichern *

** Bei Fernwärmeanschluss im erdgasversorgten Ortskern
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BRANDAKTUELL VON DER FF HARINGSEE

Auch heuer fand wieder unser tradi-
tioneller Feuerwehr Heurigen mit Sonn-
wendfeier statt: Am 24. Juni 2023 durf-
ten wir bei herrlichem Wetter zahlreiche 
Gäste begrüßen, die sich bei Speis und 
Trank sichtlich wohl fühlten. 

Das Sonnwendfeuer war wie jedes Jahr 
der absolute Höhepunkt. Wir danken al-
len Besucherinnen und Besuchern und 
freuen uns, euch 2024 wieder bei unse-
rem Fest begrüßen zu dürfen.

Für 43 neue Mitglieder der freiwilligen 
Feuerwehren aus dem Feuerwehrab-
schnitt Groß-Enzersdorf, Gänserndorf 
und Marchegg hat am 15. Juli in Haring-
see der erste von insgesamt drei Aus-
bildungstagen für die Feuerwehr Basis-
ausbildung stattgefunden. Die beiden 
folgenden Termine finden in Raasdorf 
und als Abschlussmodul mit Prüfung in 
Leopoldsdorf i. M. statt. 

Ein ereignisreicher Sommer liegt hinter uns …
GANZ SCHÖN HEISS!

Ziel der Grundausbildung ist der Aufbau 
von Fertigkeiten um die Handhabung 
der feuerwehrtechnischen Ausrüstung 
sowie von Wissen über die rechtlichen 
Bestimmungen und der Organisation 
der Freiwilligen Feuerwehren. Bei den 
durchlaufenen Stationen wurde den Teil-
nehmern das grundlegende Basiswissen 
für weiterführende Ausbildungsmodule 
vermittelt. Weitere Ausbildungen finden 
auch in den eigenen Feuerwehren, im 
Feuerwehrabschnitt oder im NÖ Feuer-
wehr- und Sicherheitszentrum statt.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wurden zu Beginn in Gruppen eingeteilt, 
die dann parallel im Stationsbetrieb ge-
schult wurden. Mit dabei war auch Be-
zirksfeuerwehrkommandant-Stellver-
treter BR Markus Unger, der sich vom 
gut organisierten Schulungsablauf und 
dem Engagement der Teilnehmer über-
zeugen konnte.

Am Donnerstag, den 28. Juli rückten 
am frühen Nachmittag 16 Feuerwehren 
mit 145 Mitgliedern, darunter 52 Atem-
schutzgeräteträgern, zu einem Brand 
eines Reitstalles nach Lassee aus. Durch 
das rasche Eintreffen der Einsatzkräfte 
und die Mithilfe der Stallbetreiber konn-
ten 30 Pferde rasch aus dem Gefahren-
bereich gerettet und ein Übergreifen des 
Brandes auf den Wohnbereich und den 
angrenzenden Wald verhindert werden.

Am 5. August um 9:42 Uhr wurden wir 
alarmiert, weil sich ein Fahrzeug auf der 
Landstraße zwischen Haringsee und Las-
see aus unbekannter Ursache überschla-
gen hatte und in einem Feld zum Liegen 
gekommen war. Zum Glück gab es keine 
Verletzten. Wir konnten das Auto in Fol-
ge rasch bergen und wieder einrücken.

Am 13. August fand auf der Wiese vor 
der Volksschule der Laurenzi-Kirtag 
statt, der vom Musikverein Haringsee 
veranstaltet wird. Seit ein paar Jahren 
hat es sich hier etabliert, dass die Vereine 
der Großgemeinde die Veranstalter unter-
stützen und gemeinsam ein wunderbares 
Fest auf die Beine gestellt wird.	  ►
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So auch diesmal. Wir durften den Mu-
sikverein Haringsee dahingehend unter-
stützen, als dass wir den Getränkestand 
betreuten und die zahlreichen Gäste mit 
kühlen Nassem versorgten. Wir freuen 
uns über die Zusammenarbeit mit den an-
deren Vereinen und über die erfolgreiche 
Veranstaltung in unserer Großgemeinde.

Am 16. August durften wir an einer gro-
ßen, „heißen“ Feldbrandübung der FF 
Breitstetten teilnehmen. Dadurch konn-
ten wir neue Erkenntnisse bezüglich der 
Bekämpfung von Feldbränden gewin-
nen. Gerade in Zeiten immer größer wer-
dender Dürre und Hitze war diese Übung 
sehr wichtig für uns.

Am 19. August kurz vor 20 Uhr wurden 
wir zu einer Fahrzeugbergung wegen ei-
nes Verkehrsunfalls mit zwei beteiligten 
PKWs auf der Haringseer Hauptstraße im 

Ortsgebiet gerufen. Wir rückten umge-
hend mit Tank, Mannschaftstransportfahr-
zeug und Kommandofahrzeug zur Un-
fallstelle aus. Aus unbekannter Ursache 
kollidierten zwei PKWs, einer der PKWs 
rammte dabei auch eine Straßenlaterne, 
welche umknickte und ein drittes, bislang 
unbeteiligtes Fahrzeug im Bereich der 
Motorhaube, der Scheibe und des Daches 
traf. Wir trennten die beiden miteinander 
verkeilten Fahrzeuge, entfernten sie aus 
der für den Verkehr behindernden Unfall-
position und stellten diese gesichert am 
Straßenrand ab. Nachdem wir die Straße 
von zerbrochenen und abgerissenen Fahr-
zeugteilen gesäubert hatten, konnten wir 
wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

Am Nachmittag des 22. August kam es 
gegen 16:00 Uhr zu einem kurzfristigen 
Brand in einer Biogasanlage in Orth an 
der Donau. Durch das schnelle Eingrei-

fen der Mitarbeiter und der örtlichen 
Feuerwehren konnte der Brand rasch 
gelöscht werden. Auf Grund der beson-
deren Gegebenheiten und um eine gesi-
cherte Beurteilung der Lage zu haben, 
wurde der Schadstoffzug des Bezirkes 
alarmiert. Unsere Aufgabe war dabei 
die Betreuung unseres Atemluftkom-
pressor-Anhängers und damit die Auf-
rechterhaltung der dauerhaften Einsatz-
fähigkeit der Atemschutzstrupps. Um 
19:00 Uhr konnte "Brand aus" gegeben 
werden. Die Brandwache übernahm die 
örtliche Feuerwehr.

Es war also ein heißer Sommer, im 
wahrsten Sinne des Wortes!

Wir wünschen euch einen schönen, 
sicheren Herbst!

Eure FF Haringsee

BRANDAKTUELL VON DER FF HARINGSEE & STRAUDORF

Der diesjährige Abschnittsfeuerwehrtag 
fand am 9. Juni 2023 in Mannsdorf statt. 

Das Ehrenzeichen des Landes Nieder-
österreich für langjährige Verdienste um 

das Feuerwehrwesen wurde an die ver-
dienten Mitglieder der FF Haringsee und 
FF Straudorf Othmar Hergolitsch für 40 
Jahre sowie Rudolf Gold und Johann Tu-
itz für 50 Jahre durch Landtagsabgeord-
neten René Lobner überreicht.

Durch den Bezirksfeuerwehrkomman-
dant OBR Georg Schicker wurden OBI 
Andreas Hlavac-Jäger und OVM Albert 
Klimpfinger mit dem Verdienstzeichen 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes  

3. Klasse in Bronze ausgezeichnet.

Eine ganz besondere Auszeichnung – das 
Verdienstzeichen des Österreichischen 
Bundesfeuerwehrverbandes 3. Stufe – 
erhielt der ehemalige, langjährige Kom-
mandantstellvertreter EBI Manfred Pfei-
fer überreicht.

Bürgermeister Roman Sigmund und die 
Kameradinnen und Kameraden gratulie-
ren recht herzlich!

Auszeichnungen &  
Ehrungen für verdiente 
Feuerwehrmitglieder

VERDIENT!
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BRANDAKTUELL VON DER FF FUCHSENBIGL

Auch dieses Mal haben wir wieder viel zu 
berichten, konkret im Bereich des Feuer-
wehrhauses, betreffend Weiterbildungen 
sowie von Veranstaltungen. 

EIN FUNKMAST  
FÜR FUCHSENBIGL

Aufgrund eines neuen Einsatzplans muss 
jede Feuerwehr einen Funkmast be-
sitzen, mit welchem das Bezirksfeuer-
wehrkommando Gänserndorf direkt 
kontaktiert werden kann. Dies ist im Fall 
eines Blackouts besonders wichtig, um 
die dauerhafte Einsatzbereitschaft zu si-
chern. Der Funkmast wurde Anfang Juni 
geliefert und direkt von den Feuerwehr-
mitgliedern eingebaut und fertiggestellt.

WEITERBILDUNG

Die Feuerwehr Fuchsenbigl freut sich 
sehr über die bestandene Grundausbil-
dung von PFM Walter Hülsner.

FLURBRANDÜBUNG  
IN BREITSTETTEN

Am 16. August fand eine Übung zum 
Thema „Feldbrände“ im Einsatzgebiet 
der Feuerwehr Breitstetten statt. Nach 
einer kurzen Einschulung und wichtigen 
Informationen zum genannten Thema 
starteten wir mit der spannenden Übung. 

Das Übungsszenario war, ein durch das 
Wegwerfen einer glühenden Zigarette 
brennendes Feld zu löschen. Die Feuer-

wehrmitglieder lernten den Umgang 
sowie die Löschtechnik mittels Feuer-
patsche. Die Übung war insbesondere 
für die Jungfeuerwehrkameradinnen und 
-kameraden sehr lehrreich. Die Feuer-
wehr Fuchsenbigl bedankt sich bei der 
FF Breitstetten für die sehr gut organi-
sierte Übung! 

SOMMERFEST DER  
FF FUCHSENBIGL

Am 26. August fand das Sommerfest 
der FF Fuchsenbigl statt. Der Besu-
cherandrang war enorm! Neben dem 
gschmackigen Spanferkel, den knuspri-
gen Hendln und herrlichen Aufstrichen 
fanden auch Cocktails, Wein und Kuchen 
großen Anklang. Ein besonderer Pro-
grammpunkt war die Versteigerung der 
kunstvoll gebackenen Torte in Form von 
drei F’s (Freiwillige Feuerwehr Fuchs-

enbigl) von Jana Schreiner. Unsere Be-
sucher amüsierten sich beim ständigen 
Überbieten, um die begehrte Köstlichkeit 
für sich zu gewinnen. 

Wir bedanken uns bei allen Besuchern 
herzlich für ihr Kommen und die gute 
Stimmung, ebenso bei den tatkräftigen 
Helfern, ohne die so ein tolles Fest nicht 
möglich gewesen wäre. 

HEISSER 
SOMMER
Beste Stimmung  
beim Sommerfest
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Bereits zum 2. Mal luden die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Straudorf 
zum „Strudlwoschakirtag“ ein. 

Ein kurzer Regenguss nach der Patrozi-
niumsmesse hielt aber die Gäste nicht ab, 

STRUDLWOSCHAKIRTAG
Selbstgemachte Strudelvariationen 

BRANDAKTUELL VON DER FF STRAUDORF 

Am 7. August wurde der langjährige 
Leiter des Verwaltungsdienstes der Frei-
willigen Feuerwehr Straudorf 70 Jahre 
„jung“. Zu diesem Anlass lud der Jubi-
lar Familie, Freunde und Mitglieder der 
Feuerwehr zu einer Feier in das Gasthaus 
Langer in Haringsee ein. Kommandant 
OBI Christian Macher gratulierte im Na-
men der Mannschaft unserem Fritz und 
überreichte ein Geschenk.

GRATULATION!
70. Geburtstag von EVM 
Friedrich Kronberger

die zahlreichen selbstgemachten Strudel-
variationen zu verkosten. Das Küchen-
team um Kommandantstellvertreter Her-
bert Tuitz hatte alle Hände voll zu tun. 
Für beste Unterhaltung sorgten die Ju-
gendband des MV Haringsee, Ansambel 

Österkrain und nach der Verlosung von 
vielen Quizpreisen „unser“ DJ Manuel 
Lauren. Kommandant Christian Macher 
freute sich, dass er auch etliche Ehrengäs-
te begrüßen konnte. Unter anderem na-
türlich unseren BGM Romand Sigmund, 
viele Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte. Der Einladung folgten auch die 
Kommandos der Nachbarfeuerwehren 
Breitstetten, Haringsee und Fuchsenbigl.
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ZIVILSCHUTZ

Der erste Samstag im Oktober ist Zivil-
schutztag – eine gute Gelegenheit, die 
eigene Vorbereitung auf Krisen und Ka-
tastrophen zu überprüfen:

 ► Überprüfung der Speise- und 
Getränkevorräte auf Vollständigkeit 
und Haltbarkeit.

 ► Überprüfung der Medikamente auf 
Vollständigkeit und Haltbarkeit.

 ► Funktionieren die Batterien und 
Powerpacks fürs Radio, für die 
Taschenlampe etc. noch?

 ► Reden Sie mit Ihrer Familie über 
Vorsorge und planen Sie gemeinsam:

•  Vereinbaren Sie Treffpunkte:  
Wo trifft sich die Familie bei einem 
Blackout? Wo kommt die Familie 
zusammen, wenn sie „verstreut“ 
wohnt? Wo können Wien-Pendler 
(Schüler) abgeholt werden? 

•  Erklären Sie Ihren Kindern,  
was da passiert und wie Sie 
vorgesorgt haben  

 ► Haben Sie an Ihre Haustiere gedacht?

 ► Überprüfen Sie im Zuge des 
Probealarms am 7. Oktober zwischen 
12.00 und 13.00 Uhr, ob die Warn- 
und Alarmsignale hörbar sind – 
wenn Sie die Sirene zu Hause nicht 
hören, bitte um Information.

 ► Wollen Sie notfalls mithelfen?

 
Haben Sie noch Fragen? 

Bei Fragen, Hinweisen und Anregungen 

melden Sie sich beim Gemeindeamt 

oder beim Zivilschutzbeauftragten  

Alfons Weiss unter 0676 679 81 31

VORBEREITUNG  
AUF KATASTROPHEN
Am 7. Oktober 2023 ist Zivilschutztag

BLACKOUT
Stell dir vor, es geht das Licht aus. . .

Blackout - kein Strom für längere Zeit

Bei einem „Blackout“ handelt es sich um einen 
längerfristigen, überregionalen Totalausfall der 
Stromversorgung und der damit verbundenen  
Infrastruktur. Ein Blackout tritt schlagartig ein,  
kündigt sich nicht an und lässt sich nicht  
vorhersagen.

Was funktioniert nicht mehr?

Im eigenen Haushalt sind vor allem Licht so-
wie Heiz- und Kühlgeräte betroffen.  Auch die  
Wasserver- und entsorgung kann bei einem   
Blackout nicht garantiert werden.

Notrufe, Telefonate, Nachrichten sind durch 
den raschen Ausfall des Mobilnetzes nicht mehr  
möglich. Das betrifft natürlich auch den Internetzu-
gang und alle damit verbundenen Dienste. Was kann ich tun?

Sorgen Sie für stromlose Alternativen! Einkau-
fen wird durch den Ausfall der Kassensysteme, der 
Kühlanlagen und in weiterer Folge auch durch den 
Ausfall der Logistik nicht mehr möglich sein. Auch 
der Strassenverkehr wird in kürzester Zeit zum  
Erliegen kommen. Wichtig ist hier eine gute  
Bevorratung und das Planen von stromlosen  
Alternativen für Ihr Zuhause.

Planen und ansprechen

Sprechen Sie das Thema Blackout offen in Ihrer  
Umgebung an! Planen Sie Treffpunkte und Erst- 
maßnahmen für den Fall eines Blackouts, z.B.: 
Wie kommen Sie und Ihre Kinder nach Hause?

Weitere Informationen und Checklisten zum Thema Blackout und Bevorratung f inden Sie auf: 

www.noezsv.at
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ZIVILSCHUTZ

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2023, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl- 
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm!

ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.katwarn.atwww.zivilschutzverband.at
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LEADER MACHT  
VIELES MÖGLICH…

Seit bereits über 15 Jahren können Pro-
jekte im Marchfeld auf das LEADER 
Förderprogramm der Europäischen 
Union zugreifen. So wurden bislang 258 
Einzelprojekte mit knapp 12 Millionen 
Euro unterstützt. So zum Beispiel Maß-
nahmen rund um die NÖ Landesausstel-
lung in Marchegg. Nach der erneuten An-
erkennung als LEADER-Region durch 
das zuständige Ministerium können in-
novative Projekte auch in den nächsten 
Jahren auf den LEADER Fördertopf zu-
greifen. LEADER versteht sich als Start-
hilfe für Ideen und Maßnahmen aus den 
Bereichen: smarte und innovative Di-
rektvermarktung, klimafitte Landwirt-
schaft, Rad- und genusstouristische An-
gebote, Ortskernbelebung, regionales 
Kultur- und Naturerbe erhalten, digitale 
Lernkultur, Angebote für Jugendliche so-
wie Klimaschutz, Anpassung an den Kli-
mawandel und nachhaltige Mobilität. 

Menschen im ländlichen Raum sind dazu 
eingeladen, Projekte zu realisieren, wel-
che ihren Alltag verändern, verbessern 
und zukunftsfit machen. 

Erstberatung durch das LEADER 
Regionalbüro Marchfeld: Sie haben eine 
innovative Projektidee und möchten 
LEADER-Fördermittel in Anspruch neh-
men? Dann melden Sie sich frühzeitig im 
Regionalbüro Marchfeld. Nähere Infor-
mationen unter www.regionmarchfeld.at 

NEUIGKEITEN AUS 
DEM MARCHFELD

AUS DEM MARCHFELD

Marchfeld erneut als LEADER-
Region anerkannt!

ENERGIE GEMEINSAM  
SINNVOLL NUTZEN

Erfolgreicher Infoabend im Meierhof, 
Orth/Donau: Rund 170 Interessierte folg-
ten der Einladung der Klima- und Energie-
Modellregion Marchfeld, um sich über die 
umfassenden Möglichkeiten von erneu-
erbaren Energiegemeinschaften (EEG) 
zu informieren. Das oberösterreichische 
Unternehmen Neoom erläuterte die Mög-
lichkeiten und die Umsetzung einer EEG 
im Rahmen ihres Angebotes. 

KEM-Managerin DI Rafaela Obetzhau-
ser betont: „Als Klima – und Energie-
Modellregion Marchfeld ist es uns wich-
tig, Herausforderungen gemeinsam an-
zugehen. So sind wir bemüht, verschie-
dene Möglichkeiten zum Thema EEG 
innerhalb der Region zu prüfen und auch 
an die Bevölkerung weiterzugeben.“ In-
formationen zu weiteren Infoveranstal-
tungen unter www.regionmarchfeld.at

 
Region Marchfeld 

E-Mail: office@regionmarchfeld.at 
Telefon: 0 2213 343 70 
www.regionmarchfeld.at
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Ø Betonarbeiten (Terrasse, Betonzaun, ...)  

Ø Fassadenreinigung mittels Dampfreiniger 
Ø Verleih von elektronisch geregelten 

Bautrocknern 
Ø Wärmedämmung der obersten Geschoßdecke 
Ø Innenausbau (Gipskarton) 
Ø Pflasterungen 
Ø Umbauarbeiten, Abbrucharbeiten 
Ø Regensickerschächte, Kanalschächte, 

Wasserschächte 
Ø Fenster, Türen  und Sonnenschutzanlagen 
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Ein einfaches Leben führen, Gegenstän-
de tauschen, teilen und reparieren, Dinge 
selbermachen („DIY – Do it yourself“) 
– all das ist aktuell, trendig und modern. 

Für unsere Großeltern war das selbstver-
ständlich, heute spricht man von nach-
haltigen Lifehacks. Falls Sie sich jetzt 
fragen, was genau das eigentlich heißt: 
Lifehack kommt aus dem Englischen und 
bedeutet „Lebenskniffe“. Damit gemeint 
sind Strategien und Tätigkeiten, die uns 
das tägliche Leben erleichtern. Sie hel-
fen dabei Probleme zu lösen, Effektivität 
bzw. Effizienz zu erhöhen oder ein Ziel 
auf ungewöhnliche und kreative Weise 
zu erreichen.

VERRATEN SIE UNS IHRE 
PERSÖNLICHEN LIFEHACKS

Es kursieren unzählige Lifehacks im 
Internet. Manche sind praktisch und hilf-
reich, andere lustig – aber es sind sicher 
nicht alle davon nachhaltig. Das Team 
von wir-leben-nachhaltig prüft die Tipps 
auf Umweltverträglichkeit und Funk-
tion und ruft zum Mitmachen auf. Verra-
ten auch Sie uns Ihre persönlichen Life-
hacks, indem Sie ein Mail an redaktion@
wir-leben-nachhaltig.at schreiben. 

DIE LIFEHACKS  
UNSERER GROSSELTERN 

Für die Generation unserer Großeltern 
war es selbstverständlich, Handarbei-
ten und kleine Reparaturen selbst zu ma-
chen. So können Risse genäht, Löcher 
gestopft oder mit einem Patch versehen 
werden. Und ein in alle Richtungen sprit-
zender Wasserhahn wird mithilfe von Es-
sig oder Zitronensäure entkalkt, anstatt 
ihn zu tauschen. Mit Tätigkeiten wie die-
sen, hat man Ressourcen geschont und 
Abfall vermieden.

NICHTS VERPASSEN!

Lifehacks findet man in fast allen Le-
bensbereichen. Im Laufe dieses Jahres 
wird auf der Webseite www.wir-leben-
nachhaltig.at eine umfangreiche Samm-
lung mit nachhaltigen Tipps und Tricks 
entstehen. Regelmäßig auf der Webseite 
vorbeizuschauen und den Newsletter zu 
abonnieren lohnt sich also! 

 
Sie kennen einen nachhaltigen Lifehack? 

Senden Sie uns Ihre Tipps per E-Mail an 

redaktion@wir-leben-nachhaltig.at 

Weitere Informationen erhalten Sie auf 

www.wir-leben-nachhaltig.at  

oder auf www.enu.at

KAFFEESUD 
WEGWERFEN  
VERWERTEN

Kaffee ist eines der beliebtesten Ge-
tränke in Österreich. Doch nicht nur 
der Espresso, der Verlängerte oder 
die Melange sind zu beachten, auch 
der Kaffeesud ist ein wertvoller Stoff 
und zu schade für den Müll.

Hack #1: Kaffeesud ist ein natürlicher 
Dünger für Pflanzen und reich an 
Stickstoff, Phosphor und Kalium. 
Sammeln Sie den Sud in einem Be-
hälter und geben Sie diesen regel-
mäßig in die Blumenerde oder aufs 
Gartenbeet.

Hack #2: Kaffeesud vertreibt üble Ge-
rüche, so kann eine kleine Schüssel 
im Kühlschrank Lebensmittelgerü-
che neutralisieren.

Hack #3: Verbrennen Sie kleine Men-
gen Sud und schon vertreiben Sie 
lästige Wespen, denn die können 
den Geruch nicht ausstehen.

Hack #4: Spülen Sie kleine Mengen 
des trockenen Kaffeesud in den Ab-
guss. Durch die oxidierende Wir-
kung wird das Abflussrohr gereinigt.

Hack #5: Durch die körnige Struktur 
kann Kaffeesud als natürliches Pee-
ling verwendet und z.B. dem Dusch-
gel zugegeben werden:

DIY-Kaffee-Peeling: 3 EL Kaffee-
sud mit 2 EL Pflanzenöl und 2 TL 
Honig in einer Schüssel vermen-
gen. Auf die Haut auftragen, ein-
massieren, abspülen und fertig.

LAND NÖ

NACHHALTIGE LIFEHACKS
Tipps & Tricks, die 
das Leben erleichtern
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REZEPT DER SAISON

WILDREZEPT FÜR JUNG & ALT

Herbstzeit ist Wildzeit und in diesem Zeit-
raum stehen so gut wie auf jedem Speise-
plan Wildgerichte. 

Was die wenigsten wissen, ist, dass das 
Wildfleisch neben Fisch zu den eiweiß-
reichsten Fleischarten gehört. Dazu 
kommen ein sehr geringer Fettanteil und 
wenig Cholesterin. Egal ob Reh, Hase, 
Fasan, oder Wildente, alle diese Arten 
von Wild sind rund um unsere Ortschaf-
ten beheimatet. 

Traditionell sind im Herbst unsere hei-
mischen Wildarten ein großes Thema für 
die eigene Küche. Ob gebratene Rehme-
daillons, Hasenfilets oder doch leckere 
Fasanenbrüste. Gerade an langen, dunk-
len Herbsttagen macht das Kochen und 
das Genießen der Wildrezepte doppelt so 
viel Spaß. 

Sprechen Sie am besten mit der heimi-
schen Jägerschaft. Diese berät Sie sicher 
gerne, damit es zu Hause in der „wilden“ 
Küche auch klappt.

ZUBEREITUNG

Zwiebel in feine Würfel schneiden und 
gemeinsam mit dem Wildfaschierten 
in etwas Öl in einer Pfanne gut anbra-
ten. Mit dem Tomatenmark und Wasser 
weichköcheln lassen. Für erwachse-
ne Genießer darf das Wasser auch gern 
durch Rotwein ersetzt werden. Gut ab-
schmecken und beiseitestellen.

Eine Pfanne, groß genug für die Tortilla, 
auf mittlerer Stufe vorheizen. Eine Tor-
tilla hineinlegen und großzügig mit Käse 
bestreuen. Mit dem gebratenen Faschier-
ten füllen und nach Lust und Laune wei-
tere Füllungen darauf verteilen. Dabei ab 
und zu kontrollieren, dass die Unterseite 
schön gebräunt, aber nicht schwarz wird. 
Gegebenenfalls die Hitze reduzieren.  
Unser Tipp: Anfangs zum Braten einen 
Deckel verwenden! 

Wenn der Käse anfängt zu schmelzen 
und die Unterseite eine leichte Bräunung 
hat eine zweite Tortilla darauflegen. Nun 
langsam auf ein großes Schneidbrett rut-
schen lassen. Am leichtesten lässt sie sich 
wenden, wenn man sie mit einem zwei-
ten Schneidbrett bedeckt und diese dann 
mit den Händen umdreht. Anschließend 
wieder in die Pfanne rutschen lassen und 
die zweite Seite braten – nun ohne De-
ckel! Bei großen Tortillas wird nur eine 
Seite belegt, anschließend wird die Tor-
tilla gefaltet und umgedreht.

Nachdem beide Seiten knusprig gebraten 
wurden in ca. sechs Teile schneiden und 
warm mit dem Sauerrahmdip genießen.

Gutes Gelingen & Mahlzeit!
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Pikant gefüllte Weizentortillas vom Wild

ZUTATEN (4 Personen)

	 8	 Weizentortillas (oder 4 große)
	 400 g 	 Faschiertes Wildfleisch
	 1–2	 rote Zwiebel (milder)
	 Etwas	 Tomatenmark
	 Etwas	 Salz & Pfeffer
	 Etwas	 Öl zum Braten
	 200 g 	 Geriebener Cheddarkäse, 
		  Fetakäse oder Mozzarella

Füllung nach Geschmack:
		  Mais, Paprika, Bohnen, 
		  Frühlingszwiebel, Avocado, 
		  Vogerlsalat, Paradeiser usw.

Weitere Gewürze nach Geschmack: 
		  Knoblauch, Kreuzkümmel, 
		  Paprikapulver, Oregano

Sauerrahmdip:
	 250 g 	 Sauerrahm
	 Etwas 	 Knoblauch
	 Etwas 	 Olivenöl
	 Etwas	 Salz & Pfeffer
	 Saft 	 einer Limette
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DIES & DAS

DAHEIM IST DAHEIM …

„Gut betreut ins hohe Alter“ – Das Hilfs-
werk Marchfeld arbeitet unter dem Motto 
„Gemeinsam finden wir eine passende Lö-
sung für Sie und Ihre Familie“. 

Rund 170 Kunden werden monatlich mit 
ca. 2.600 bis 2.800 Einsatzstunden im 
Einsatzgebiet von Groß-Enzersdorf bis 
Marchegg von 50 Mitarbeitern betreut. 
Individuelle Pflege, hohe Fachkompe-
tenz und Flexibilität sowie ein außeror-
dentlicher menschlicher Zugang zeich-
nen die Arbeit des Hilfswerkes aus.

Auf der Plattform www.whatchado.com 
werden die verschiedensten Berufsbilder 
in Kurzfilmen vorgestellt – lebensnah 
und sehr authentisch. Interessenten kön-
nen sich mit Hilfe dieser sehr persönli-
chen Geschichten über unterschiedliche 
Berufe im Hilfswerk NÖ informieren. 

Wir bieten einen abwechslungsreichen 
Arbeitsbereich, vielfältige Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und einen Job di-
rekt in der Region. Zeitliche Flexibilität 
– und damit die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie – werden besonders großge-
schrieben: Verschiedene Teilzeitmodelle, 
Blockdienste statt geteilter Dienste, nicht 
mehr als zwei Wochenenden innerhalb 
von sechs Wochen – und jetzt neu – 4-Ta-
ge-Woche für Pflegefachpersonal. 

Hilfswerk Marchfeld 
schenkt Geborgenheit 
im eigenen Zuhause

Um unser Team weiterhin aufbauen zu 
können, suchen wir ausgebildete Dipl. 
Gesundheits- und Krankenpfleger/innen, 
Pflegefachassistenten/innen und Pflege-
helfer/innen sowie SAB-Betreuer/innen. 

Machen Sie mit und bewerben Sie sich 
unter www.jobs-pflege.at

 
Hilfswerk Marchfeld 

Zwenge 1/7, 2304 Orth a.d. Donau 

Telefon: 05 92 49/51 61 0

Pflegemanagerin: DGKP Fejzic Esefa 

Stellvertretung: DGKP Okutucu Hörü 
Einsatzplanerin: Vanessa Mader 
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Dir. Georg Pregesbauer ist mit 1. Sep-
tember 2023 nach 20 erfolgreichen Jah-
ren als Geschäftsleiter der Raiffeisenkas-
se Orth a.d. Donau in den wohlverdien-
ten Ruhestand getreten. 

MMag. Albert Schöpf wurde in einem 
sehr aufwendigen Auswahlverfahren aus 
28 Bewerbern zum neuen Geschäfts-
leiter bestellt. Somit hat die Raiffeisen-
kasse Orth a.d. Donau mit Albert Schöpf 
und Robert Zecha ein junges und dyna-
misches Geschäftsleiterteam, das ge-
meinsam mit den Mitarbeiter:innen und 
Eigentümervertreter:innen den erfolgrei-
chen Weg der Raiffeisenkasse Orth a.d. 
Donau weiterführen wird.

NEUE GESCHÄFTSLEITUNG 
DIES & DAS

Dynamisches Team 
für Raiffeisenkasse 
Orth a.d. Donau

 
Dir. Robert Zecha

Geschäftsleiter der Raiffeisenkasse  

Orth a.d. Donau eGen seit 01.01.2020

Wohnhaft in: Velm-Götzendorf

Geburtsjahr: 1981

Familienstand: verheiratet,  

Vater einer Tochter & eines Sohnes

Beruflicher Werdegang: 

2002 bis 2019

Prokurist der Raiffeisenkasse Zistersdorf 

Interessen: Musik

 
MMag. Albert Schöpf

Geschäftsleiter der Raiffeisenkasse  

Orth a.d. Donau eGen seit 02.05.2023

Wohnhaft in: Korneuburg

Geburtsjahr: 1982

Familienstand: verheiratet,  

Vater eines Sohnes

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre & 

Internationale Wirtschaftswissenschaften

Beruflicher Werdegang:

2007 bis 2010  

Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG 

2010 bis 2023

Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien AG 

Interessen: Wandern & Fischen

Privatkundenbetreuer:in (w/m/d) Vollzeit  

Servicemitarbeiter:in (w/m/d) Vollzeit

Alle aktuellen Jobangebote auf www.raikaorth.at 
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die schönen Herbsttage. Wenn du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!

Mit Marchfeld mobil komme ich ... 

MO-SA  
SO & Feiertag       

5 - 24 Uhr
5 - 24 Uhr

0123 500 44 11

www.ISTmobil.at

 

19 Gemeinden

Montag - Sonntag

Die Mobilitätslösung für das Marchfeld
Hotline | Online | App

600 Haltepunkte ©
ISTm

obil

... zum Arzt... zum Heurigen... zur Halloweenparty

... zum Spieleabend... zum Einkaufen... zum Laternenfest

... in die Natur... zum Bahnhof... trocken zum Date
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AUS DEM MARCHFELD

Mit Marchfeld mobil komme ich ... 

MO-SA  
SO & Feiertag       

5 - 24 Uhr
5 - 24 Uhr

0123 500 44 11

www.ISTmobil.at

 

19 Gemeinden

Montag - Sonntag

Die Mobilitätslösung für das Marchfeld
Hotline | Online | App

600 Haltepunkte ©
ISTm

obil

... zum Arzt... zum Heurigen... zur Halloweenparty

... zum Spieleabend... zum Einkaufen... zum Laternenfest

... in die Natur... zum Bahnhof... trocken zum Date
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GESUNDHEIT

THERAPIEZENTRUM
GG HARINGSEE
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Am Bahnhof 1, 2286 Haringsee	
Tel.: 02214 / 820 00  Fax: 02214 / 820 00-18 
Das Telefon ist mit der Ordination in Lassee gekoppelt! 

DIENSTPLAN Therapiezentrum Ordination Lassee Arzt

Montag
08:00 bis 12:00 Uhr
16:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Frank Werny

Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Kais Al Kinani 

Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

ÄRZTE Angebotene Behandlungen Kontakt 

Dr. Frank Werny
Vertragsarzt der GG Haringsee

Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik & 
Therapie nach F.X. Mayr Therapie

02214 / 820 00 Haringsee

02213 / 345 88 Lassee

Ordination Haringsee EKG 02214 / 820 00

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Lungenfunktionstest,  
Ultraschall, EKG, Colon-Hydro-Therapie

02213 / 345 88

Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie & Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

0664 / 422 53 24
Rußbachweg 15, Fuchsenbigl

THERAPEUTEN Angebotene Therapien Kontakt 

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- & 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

0676 / 490 42 21 (ab 15.00 Uhr)

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress 0676 / 690 92 05

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu 0676 / 416 66 45

Aus aktuellem Anlass ist der Patientenverkehr in der 
Ordination Haringsee nur nach telefonischer  
Voranmeldung möglich (Blutabnahmen 8.00–10.00 Uhr, 
Abholung bestellter Medikamente 10.00–12.00 Uhr).
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GESUNDHEIT

ÄRZTENOTDIENST 141

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-

hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 

sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 

Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Was tun, wenn zukünftig abends oder am Wochenende Hilfe 

benötigt wird? In solchen Fällen steht Ihnen der ärztliche 

Bereitschaftsdienst (Ärztenotdienst, Ärztenotruf, Ärztefunk-

dienst, hausärztlicher Notdienst, Hausärzte-Bereitschafts-

dienst etc.) unter der Telefonnummer 141 zur Verfügung. 

Der Ärztenotdienst ist meist in den Nachtstunden von  

19.00 bis 7.00 Uhr, an Wochenenden von Freitag 19.00 bis 

Montag 7.00 Uhr sowie an Feiertagen ganztägig besetzt.

FÜNF WICHTIGE Ws

Wenn Sie eine Notrufnummer wählen, atmen Sie vorher tief 

durch und hören Sie der Person am Telefon gut zu. Sprechen 

Sie langsam und deutlich – viele Missverständnisse entstehen 

bei einer undeutlichen Kommunikation. Die nachfolgenden 

von MitarbeiterInnen der Rettungsleitstelle gestellten Fragen 

richtig zu beantworten sind für eine effiziente Rettungskette 

sehr wichtig – denn auf diese fünf W’s kommt es an:

WER ruft an? Nennen Sie immer Ihren Namen und die Tele-

fonnummer, unter der Sie für Nachfragen erreichbar sind.

WO ist der Notfallort? Am besten ist eine genaue Ad-

ressangabe. Ist dies nicht möglich, dann sind folgende 

brauchbare Angaben zu machen: Kilometerangaben auf 

Schnellstraßen oder Autobahnen, naheliegende Ausfahrten, 

Fahrtrichtung, markante Stellen: zum Beispiel Brücken, 

große Straßen etc.

WAS ist geschehen? Erklären Sie kurz, worum es sich han-

delt: ein Unfall, eine plötzliche Erkrankung, eine blutende 

Wunde, ein Sturz, ein Raufhandel etc.

WIE VIELE Menschen sind betroffen? Diese Angaben sind 

wichtig, weil insbesondere Unfälle mit vielen Verletzten 

weitere organisatorische Schritte notwendig machen.

WARTEN auf Rückfragen. Legen Sie erst auf, wenn die Per-

son in der Leitstelle keine weiteren Fragen mehr hat.

NOTRUFNUMMERN

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern 

griffbereit oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. 

Hier finden Sie sämtliche Notrufnummern und wichtige 

Hotlines auf einen Blick. 

Nummern, wenn nicht anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Euronotruf 112 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Telefonseelsorge 142

Gasnotruf 128

Kindernotruf (Rat auf Draht) 147

Gehörlosen-Notruf (Fax / SMS) 0800 133 133

Opfer-Notruf 0800 112 112

Krisentelefon NÖ 0800 202 016

Vergiftungsinformation (VIZ) 01 406 43 43

Frauennotruf 01 717 19

Tiernotruf 01 53 116

Sozialpsychiatrischer Notdienst 01 313 30

Apothekenruf 1455

Gesundheitsberatung 1450




